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Liebe Leserinnen und Leser, 
sie hat sich überhaupt nicht stören 
lassen. Dabei haben wir sie von allen 
Seiten fotografiert, haben noch die 
Blüte zurecht gebogen, sind ganz 
nahe herangegangen… Sie saß ein-
fach da und ließ sich die Sonne auf  
den Rücken scheinen. 
Was ist ein Heupferd?
„Sie“? Wie ich gerade gelernt habe, 
müsste ich eigentlich „es“ sagen. Bei 
dem kleinen grünen Tierchen auf  un-
serem Titelbild handelt es sich näm-
lich um ein Heupferd. So wird diese 
Art Heuschrecke genannt, weil ihr 
Kopf  dem eines Pferdes ähnelt. 

Leichtigkeit
In jedem Fall: Es hat mich beein-
druckt. Mit seiner Ruhe, seiner Gelas-
senheit, seiner Leichtigkeit. Dass es 
sich überhaupt auf  so einer wackeli-
gen kleinen Blüte halten kann!
Unwillkürlich frage ich mich: Kann 
ich das auch? Mich so durch den 
Sommer tragen lassen und die Wär-
me und Leichtigkeit dieser Tage ge-
nießen? 
Geschenkte Zeit
Sommer, das ist geschenkte Zeit. Ge-
legenheit, ein wenig Abstand vom 
Alltag zu bekommen, durchzuatmen 
und neue Kraft zu sammeln. Das 
wünsche ich uns, gerade im Augen-
blick, wo so viele schwere Nachrich-
ten und Gedanken auf  uns einpras-
seln. 
Einladung zum Loslassen
Jesus sagt: „Kommt zu mir, ihr alle, 
die ihr euch abmüht und belastet seid! 
Ich will euch Ruhe schenken.“

(Matthäus 11,28) 
Eine Einladung, mich von dem Ver-
trauen tragen zu lassen, dass auch das 
Leichte seinen Platz hat und dass 
Gott mir gerade da begegnet, wo ich 
loslassen kann. 

Ich wünsche uns einen gesegneten 
Sommer mit viel Zeit zum Staunen, 
Aufatmen und Kraftschöpfen. 

2 Angedacht
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Besser als gedacht
Manchmal braucht es eben fünf  Mal 
den Wink von oben…, bis ich mich 
im Frühjahr 2016 auf  den Weg nach 
Leiferde gemacht habe. Und dann 
wurde es – ganz ehrlich – viel besser 
als gedacht! 
Seit 9 Jahren war ich nun mit knapp 10 
Wochenstunden als Diakonin Teil eu-
rer Kirchengemeinde – mit dem 
Schwerpunkt in der Konfi-Arbeit in 
der 4. und 8. Klasse. Dabei durfte ich 
viele tolle Kinder und Jugendliche und 
ihre Eltern begleiten und mit großarti-
gen Teamerinnen und Teamern zu-
sammenarbeiten (von denen viele in-
zwischen tatsächlich schon erwachsen 
sind – ja, auch das passiert… dann 
irgendwann…).  
So war Leiferde
In Erinnerung bleiben mir neben 
bunten Familiengottesdiensten und 
Konfirmationen vor allem die Freizei-
ten mit den Konfis in Hanstedt oder 
mit den Jugendlichen auf  Spiekeroog.
Ich habe eine Gemeinde erlebt, die 
feiern kann, die Humor hat, die eng 
mit dem Leben im Dorf  verwoben ist. 
Große Feste und Ereignisse wurden 
engagiert, nahbar und mit viel Ge-
meinschaftssinn geplant und durchge-
führt. Das hat mir immer gut gefallen.

Neue Wirkungsstätte
Nach insgesamt 21 Jahren beende ich 
nun im Sommer meinen Dienst als 
Diakonin im Kirchenkreis Gifhorn 
und wechsele meine „Wirkungsstät-
te“. Es wird ein wenig städtischer – 
künftig arbeite ich mit voller Stelle im 
Kirchenkreis Burgdorf, hauptsächlich 
in der Uetzer Kirchengemeinde „An 
Aue und Fuhse“.
Gute Wünsche
Ich danke euch allen, die hier in Lei-
ferde an meiner Seite waren und mir 
Vertrauen entgegengebracht haben. 
Danke für ein gutes Miteinander, für 
Unterstützung, ehrliche Gespräche, 
spontane Hilfe und kreative Impulse.
Ich wünsche euch für die kommende 
Zeit: Leichtigkeit trotz Heraus-
forderungen, Hoff-
nung trotz Veränder-
ungen – und den Mut, 
das Wesentliche im 
Blick zu behalten. 
Auch wenn sich eini-
ges verändern muss, 
so bleibt doch, was 
zählt: Menschen, die 
sich für Gott und füreinander ein-
setzen. 
Bleibt behütet – und zuversichtlich! 
Eure Michaela Herrmann 

Foto: M. Herrmann

Mein Abschiedsgottesdienst findet statt am Pfingstmontag, 
den 9. Juni 2025 um 11 Uhr in der Päser St.-Marien-Kirche.

Herzliche Einladung an alle! 
Ich würde mich sehr freuen, euch dort zu treffen, 

und wenn wir uns persönlich beim anschließenden Empfang 
und Dankesfest verabschieden könnten. 

3 Michaela Herrmann sagt Tschüss
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Danke, Michaela!
Auch wir denken an viele bunte und 
fröhliche Momente mit unserer Dia-
konin zurück. 
Michaela Herrmann hat etliche Jahr-
gänge unserer Kinder und Jugendli-
chen geprägt. Mit ihrem großen Her-
zen, in dem auch die schwierigsten 
Kids immer einen Platz hatten, und 
einer unglaublichen Geduld hat sie so 
viele junge Leute auf  ihrem Weg zu 
einem eigenen und erwachsenen 
Glauben begleitet. 
Danke, liebe Michaela, für Deine 
Freude und Fröhlichkeit, die Du in 
unsere Gemeinde gebracht hast! 
Gott segne Deinen Dienst auch im 
neuen Umfeld! 

KU 8 künftig in Meinersen
Nun wird sich für unsere „Konfis“ ei-
niges ändern, denn aufgrund der Stel-
lenkürzungen werden wir in Zukunft 
keine eigene Diakonin mehr haben.
Wir tun uns daher mit unseren Nach-
bargemeinden zusammen. Das be-
deutet für den KU8: 
Wir starten in Leiferde, um uns ken-
nenzulernen. Nach den Sommerfe-
rien werden unsere Konfirmandinnen 
und Konfirmanden dann nach Mei-
nersen gehen und dort an gemein-
samen Block-Samstagen teilnehmen. 
Konfirmationstermin und -ort blei-
ben wie gewohnt: Am Sonntag nach 
Ostern in der Leiferder Kirche. 

Text: F. Werber, Foto: G. Baum

Und das sind unsere neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden: 

Dieses Foto finden Sie in unserer Printausgabe!
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Grafik: Jost

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Wir gratulieren und wünschen Gottes Segen:

Jayson Philipp Böhm, Oskar Brandner, Tristan Bühring, 
Zoe Gasterich, Tarje Jondral, Hannah Lotta Klopp, 

Marcel Kublank, Anna-Maria Lüdtke, Leon Mohring, 
Henri Piefke, Hannah Rox, Ben Schemmerling, 

Fabian Schiller, Bastian Schreiber, 
Lucy Schweissgut, Hinrik Tietge, Marcel Wezel

Teamer(in): Tabea Lüdtke, Michel Beutler

Dieses Foto finden Sie in unserer Printausgabe!
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7Lust auf  KU4?

Und dann? 
Wie es nach den Sommerferien wei-
tergeht, wissen wir leider noch nicht. 
Wir haben gemeinsam mit den Kir-
chengemeinden Müden und Päse 
eine Diakon*innenstelle ausgeschrie- 
ben, aber ob wir auch jemanden 
finden? 
Anmeldung zu KU4
Wir möchten trotzdem mit einem 
neuen Konfirmand*innenjahrgang 
KU4 starten und laden alle Kinder 
dazu ein, die nach den Sommerferien 
in die 4. Klasse kommen. 

Elternabend
Ein Informationsabend für Eltern 
findet am Mittwoch, den 18. Juni um 
19 Uhr im Gemeindehaus statt. Wir 
hoffen sehr, dass wir dann schon 
mehr wissen. 

Anmeldungen sind 
jetzt schon hier-
über möglich: 

Text: F. Werber

https://www.st-viti-leiferde.de/angebote_2/
Konfirmandenunterricht

Verabschiedung am 29. Juni
Unsere jetzigen KU4-Kinder konn-
ten sich mit Michaela Herrmann 
noch einmal zur „Osterhasenrallye“ 
treffen.  
Am 29. Juni werden wir sie in einem 

Familiengottesdienst verabschieden.
Das wird auch der letzte offizielle 
Einsatz unserer Diakonin in Leiferde 
sein, und wir werden die Gelegenheit 
nutzen, um uns noch einmal bei ihr 
zu bedanken. 

Dieses Foto finden Sie in unserer Printausgabe!



8 Aus dem Kirchenvorstand

Das grüne Datenblatt, was ist das 
denn?
Ja, genau, das haben wir Neuen im 
Kirchenvorstand uns auch gefragt. 
Das grüne Datenblatt? Ist das eine 
Richtlinie? Eine Pflanze? 
Monatliches Erfassen
Nein, es ist eine Aufgabe des Kir-
chenvorstands, die einmal im Monat 
stattfindet. Kirchenvorsteherinnen 
Stefanie Warncke und Michaela 
Becker haben unter anderem diese 
Aufgabe in der St. Viti Kirchen-
gemeinde übernommen. Am Anfang 
jeden Monats ziehen die beiden mit 
Kamera über das Gelände, um die 
Zählerstände und somit die Verbräu-
che von Gas, Wasser und Strom fest-
zuhalten. 
Für die Kirche, das Gemeindehaus, 
das Pfarrbüro, den Jugendtreff  und 
auch noch für das alte Pfarrhaus wer-

den diverse Stellen aufgesucht, um 
die Stände aufzunehmen. Sei es in 
den Kellerräumen, dem Vorflur des 
Gemeindebüros oder hinten im Kir-
chenflügel bei der Heizung. 
Das grüne Datenkonto
Wenn die 23 Werte der Zähler / Uh-
ren notiert sind, werden diese online 
im „Grünen Datenkonto“ eingetra-
gen und so digital ans Kirchenamt 
Gifhorn übermittelt.

Übersicht behalten

Hier entsteht dadurch eine Übersicht 
aller Verbräuche der einzelnen Kir-
chengemeinden, und das dient als 
Grundlage für die jährliche Abrech-
nung der Nebenkosten jeder einzel-
nen Gemeinde.
Also eine weitere wichtige Aufgabe, 
die im Gemeindeleben im Hinter-
grund des Kirchenjahres abläuft.

Mit freundlichen Grüßen
Michaela Becker und Steffi Warncke

Fotos: M. Becker



9Ehrenkonfirmation am 14.09.2025

Foto: G. Baum

Großer Jahrgang
Ein ganz besonderes Jubiläum steht 
am 14. September 2025 an, denn 
1975 – vor also 50 Jahren – wurden 
hier in Leiferde 42 Mädchen und 43 
Jungs konfirmiert. Was für eine Her-
ausforderung!
Detektivarbeit
Mit Hilfe von Kerstin aus Vollbüttel 
und Jürgen aus Leiferde, die sich 
bereits im Herbst 2024 an die lange 

Namensliste setzten, gelang es, die 
vielen Anschriften und gerade bei 
den Damen die Namensänderungen 
durch Hochzeit ausfindig zu machen 
– sogar aus den Dörfern Ettenbüttel 
und Gilde, die damals noch zum 
Kirchspiel gehörten.
Ihr seid großartig!
Ein ganz herzliches DANKE-
SCHÖN für euren akribischen 
Einsatz!

Text: Chr. Ballhorn, Foto: Sammlung Ballhorn

Meldet Euch gern
Und „nur Mut“ an zukünftige und 
vielleicht auch bereits vergangene 
Ehrenjubilare, sich zu melden – es ist 
nicht selbstverständlich, dass im 
Pfarrbüro die Anschriften vorliegen.
Einfach gern mal nachfragen.

Wir freuen uns!
Ich jedenfalls freue mich und bin ge-
spannt, wie viele aus meinem Jahr-
gang diesmal dabei sein werden...
Eure Christine B.



Aus der Kirchenkreissynode10

Kirchenkreissynode - was ist das? 
Die Kirchenkreissynode ist das Parla-
ment des Kirchenkreises Gifhorn. Ih-
re Mitglieder werden durch die Kir-
chenvorstände der Regionen des Kir-
chenkreises gewählt. Es gibt aber 
Mitglieder, die aufgrund ihres Amtes 
im Kirchenkreis Mitglieder der Syn-
ode sind, z. B. die Superintendentin. 
In der Kirchenkreissynode, die drei 
bis viermal im Jahr tagt, werden alle 
größeren den Kirchenkreis betreffen-
den Entscheidungen beraten und be-
schlossen, wie der Haushalt des Kir-
chenkreises, größere Bauvorhaben 
(wie Neubau oder größere Verän-
derungen von Gebäuden) sowie die 
Stellenplanung, aber auch strukturelle 
Änderungen im Kirchenkreis wie die 
Forcierung der regionalen Zusam-
menarbeit.
Verschiedene Ausschüsse
Die Abstimmungen werden in den 
verschiedenen Ausschüssen der Kir-
chenkreissynode vorbereitet, u. a. gibt 
es Ausschüsse für Finanzen, Diako-

nie, Bau, Strukturplanung, Mission 
und Ökumene, Jugend, Schule, Stel-
lenplanung. Dabei ist es auch mög-
lich, in einen Ausschuss berufen zu 
werden, ohne Mitglied der Synode zu 
sein. Die Sitzungen, deren Tages-
ordnung durch das Präsidium  festge-
legt wird, werden durch die Vorsit-
zende der Kirchenkreissynode, Frau 
Ute Szameitat aus der Kirchen-
gemeinde Sassenburg, geleitet.
Dabeizusein ist wichtig
Die Mitarbeit in der Synode und de-
ren Ausschüssen ermöglicht Kontak-
te und Einsichten in andere Gemein-
den im Kirchenkreis.
Wir sind vertreten
Mitglieder der gerade neu gewählten 
Kirchenkreissynode aus unserer Kir-
chengemeinde sind Bettina Quiring 
(Präsidium und Strukturausschuss) 
und Ingo Büsching (Bauausschuss 
und Ausschuss für Mission, Ökume-
ne und Partnerschaft).

Der Vorstand: (v. l.: Bettina Quiring, Dietmar Meier, Hartmut Schmidt, Mark Folgmann, Ute Szameitat)

Text: I. Büsching, Foto: A. Rether



Sonntag

06
Juli

Gottesdienst zur Einschulung
für die 1. Klassen und ihre Familien
17.00 Uhr in der Kirche

Kirche & Picknick
Beginn der Sommerkirche

17.00 Uhr vor der Kirche
Bitte Picknick und - nach Möglichkeit - eine Sitz-
gelegenheit mitbringen

Freitag

15
August

Sonntag

07
September

Sonntag

14
September

Ehrenkonfirmation
für alle, die in den Jahren 1945, 1950, 1955, 
1960, 1965 und 1975 konfirmiert wurden

10.30 Uhr in der Kirche

Leifdabei - Gottesdienst
„Der Wein erfreut des Menschen Herz“
17.00 Uhr in der Kirche

Festgottesdienst zum Erntedank

10.00 Uhr in der Kirche

Sonntag

05
Oktober

Demnächst 11

Foto: G. Baum

Grafik: Pfeffer

Grafik: G. Baum

Foto: G. Baum

Foto: G. Baum



12 Gottesdienste

 JUNI
Sonntag, 01. Juni
Gottesdienst 
Prädikant Wilfried Wiedenroth
10.00 Uhr

Pfingstsonntag, 08. Juni
Gottesdienst mit Projekt:Chor
10.00 Uhr 

Sonntag, 15. Juni
Gottesdienst mit Taufen
10.00 Uhr 

Sonntag, 22. Juni
Gottesdienst
10.00 Uhr Leiferde
11.15 Uhr Vollbüttel
Sommerfest fällt leider aus! 

Sonntag, 29. Juni
Familiengottesdienst mit 
Verabschiedung der KU4-Kinder 
und unserer Diakonin 
Michaela Herrmann
11.00 Uhr

TAUFTERMINE

Alle Tauftermine 
für 2025 finden 
Sie auf  unserer 
Homepage:

Foto: G. Baum

Segen für den Weg

Ich wünsche dir,
dass deine Augen leuchten,
wenn du zurückkommst,
entspannt, glücklich,
friedvoll und gelassen.

Neue Heiterkeit
soll aus ihnen strahlen,
ein heller Widerschein
wohltuender Eindrücke,
Träume und Gedanken.

Vor allem aber
sollen deine Augen
vor Freude glänzen,
weil dein Ja zum Leben
größer geworden ist.

Welch ein Segen!

Fabian Vogt

Aus: Marcus C. Leitschuh: Ferien! Impulse 
zum Auftanken. Verlag Neue Stadt, 2004
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Kirchencafé             

UND AUSSERDEM
Donnerstag, 05. Juni, 03. Juli, 
07. August
Gottesdienst im SeniorenDomizil 
09.30 Uhr

Falls nicht anders angegeben:
Gottesdienste in Leiferde 
mit Pastorin Werber
Änderungen vorbehalten!
Aktuelle Termine immer unter:
www.st-viti-leiferde.de

Sommer-
Kirche:

*An diesen Sonntagen findet in 
Leiferde kein Gottesdienst statt. 
Wenn Sie eine Mitfahrgelegenheit 
brauchen, melden Sie sich bitte 
möglichst zwei Tage vorher bei:  
Christine Ballhorn 05373/6738

   JULI 
Sonntag, 06. Juli
Kirche & Picknick
17.00 Uhr in Leiferde

Sonntag, 13. Juli*
Gottesdienst
10.00 Uhr in Müden

Sonntag, 20. Juli*
Gottesdienst 
10.30 Uhr in Meinersen

Sonntag, 27. Juli*
Gottesdienst 
10.00 Uhr in Päse

AUGUST
Sonntag, 03. August* 
Gottesdienst
10.00 Uhr in Walle

Sonntag, 10. August
Gottesdienst mit Taufen
10.00 Uhr

Sonntag, 17. August 
Gottesdienst 
10.00 Uhr

Sonntag, 24. August
Gottesdienst 
Lektor Ingo Büsching 
10.00 Uhr 

Sonntag, 31. August
Gottesdienst 
10.00 Uhr 



14 Wir treffen uns

Wir 

Spielenachmittage
14. Juni, 12. Juli, 09. August
Gemeindehaus um 15.00 Uhr
Renate Schinke � 6541

Bastelnachmittage
Neue Termine ab Oktober
Gemeindehaus um 15.00 Uhr
Renate Schinke � 6541

Senior*innennachmittag 
in Leiferde
Neue Termine ab Oktober
Dorfgemeinschaftshaus um 15.00 Uhr
Christine Ballhorn � 6738

Senior*innentreff  in Vollbüttel
Neue Termine ab September
Raiffeisengebäude um 15.00 Uhr

Hauskreis
Jeden Dienstag um 19.45 Uhr
bei Familie Büsching � 981794

Tansania Partnerschaftskreis
Nach Absprache 
Sabine Wyrwoll � 0176/99983433

Gemeindebriefbot*innen
Dienstag, 26. August um 14.30 Uhr
Abholen der Gemeindebriefe      
Christine Ballhorn � 6738

Alle sind herzlich 
willkommen!

Besuchsdienst
24. Juni
Gemeindehaus um 10.00 Uhr
Marianne Steinmetz � 6414

Kirchencafé
17. August
Nach dem Gottesdienst
Birte Korn � 330291

Kinderkirche (1.-4. Klasse)
08. Juni
Gemeindehaus um 10.00 Uhr
Sandra Kublank � 331826

Jungschar (4.-8. Klasse)
Neue Termine ab September
Jugendtreff  von 10-11.30 Uhr
Sandra Kublank � 331826

Konfirmand*innenunterricht
Bis zu den Sommerferien:
KU4 mittwochs 15.30 Uhr u. 16.30 Uhr
KU8 dienstags 17.00 Uhr

Projekt:Chor
05. + 19. Juni, 28. August
Gemeindehaus um 19.00 Uhr
Friederike Werber � 05372/9726278

Änderungen vorbehalten

Neuer Pastor
Die Gemeinde in Kizungo hat einen 
neuen Pastor: Ibrahim Ndekia, der 
auch Assistent vom Bischof  ist. Er 
lässt herzlich grüßen und bedankt 
sich für die monatliche Unterstüt-
zung. 
Unsere Hilfe kommt an 
Beim Kirchenbau wird die Dach-
deckung vorbereitet, es ist die Kirche 
in Mono, eine der sieben Teilgemein-
den. Im Kindergarten hat Neema zur 
Zeit 11 Kinder und bemüht sich 
noch um weitere.



15Neues aus Tansania

Sie möchten unsere Partnerschaft mit Tansania unterstützen?
Empfänger:     
IBAN:     
Bei:    
Verwendungszweck: 

Sie benötigen eine Spendenbescheinigung? Bitte setzen Sie sich mit
Frau Lorenz (05373/9409) im Pfarrbüro in Verbindung.

St. Viti Leiferde  
DE66520604100000602060 
Evangelische Bank eG
2119 Partnerschaftskreis Tansania
Kst. 81580

Fotos: N. Elisante, Text: S. Wyrwoll

Neuer Pastor
Die Gemeinde in Kizungo hat einen 
neuen Pastor: Ibrahim Ndekia, der 
auch Assistent vom Bischof  ist. Er 
lässt herzlich grüßen und bedankt 
sich für die monatliche Unterstüt-
zung. 
Unsere Hilfe kommt an 
Beim Kirchenbau wird die Dach-
deckung vorbereitet, es ist die Kirche 
in Mono, eine der sieben Teilgemein-
den. Im Kindergarten hat Neema zur 
Zeit 11 Kinder und bemüht sich 
noch um weitere.
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17Gemeindebriefbot*innen gesucht

Sind Sie gern an der frischen Luft? 
Wir können Ihnen Gelegenheit dazu 
bieten: Viermal im Jahr erscheint un-
ser Gemeindebrief  und wartet darauf, 
verteilt zu werden. 

Vielleicht haben Sie ja Zeit und Lust, 
eine oder mehrere Straßen zu über-
nehmen und den Brief  dort in die 
Postkästen zu stecken. 

Verabschiedung
Helene Schulz hat das 31 Jahre lang 
übernommen – bei Wind und Wetter 
mit dem Fahrrad. Jetzt geht sie in den 
wohlverdienten Ruhestand, wie unser 
Foto zeigt. 
Auch Sabine Bastam war lange dabei 
und hat sich außerdem noch im

Besuchsdienst, beim Schaukasten und 
an vielen anderen Stellen für unsere 
Kirchengemeinde engagiert. 
Beiden sagen wir hiermit ganz herz-
lich Dankeschön! 

Text: F. Werber, Foto: I. Stanjeck



18 Superintendentin Sylvia Pfannschmidt

Liebe Sylvia, im Sommer gehst du in 
den Ruhestand, am 15. Juni lädst du 
zum großen Verabschiedungsfest ein. 
Vor elf  Jahren bist du als Super-
intendentin in unseren Kirchenkreis 
gekommen. Was waren damals die 
Herausforderungen?
Nach einer langen Gemeindephase 
wollte ich meine Erfahrungen weiter-
geben und kirchliches Leben auf  der 
Kirchenkreisebene mit Ehren- und 
Hauptamtlichen gestalten, meine 
Ideen eintragen, Menschen motivie-
ren und gemeinsam Kirche zukunfts-
fähig aufstellen.
Als ich im Herbst 2014 nach Gifhorn 
kam, gab es in den ersten Jahren durch 
Ruhestände und Wechsel eine große 
Veränderung in der Kollegenschaft. 
Mir war wichtig, hier ein wertschät-
zendes Klima zu entwickeln, unter 
anderem durch Klausuren und Aus-
tauschmöglichkeiten. Das Thema 
Stellenplanung hat mich außerdem 
sehr beschäftigt.
Seit 2015/16 wurden wir als Kirche 
auch gesellschaftspolitisch angefragt. 
Im Engagement für geflüchtete Men-
schen, später dann für die Bewälti-
gung der Corona-Pandemie sowie die 
Menschen, die aus der Ukraine bei uns 
Hilfe und Unterstützung suchten. Zu-
nehmend wichtiger wurde in den 
letzten Jahren der Einsatz für wert-
schätzenden Umgang, für Zusam-
menhalt der Gesellschaft.
Es hat sich viel bewegt, du hast viel 
bewegt, auf  welche Meilensteine 
schaust du zurück? Welche Themen 
lagen und liegen dir besonders am 
Herzen?
Um die Kommunikation intern und 
nach außen zu verbessern, war meine 

Motivation, die halbe Stelle einer Öf-
fentlichkeitsbeauftragten einzurich-
ten. Außerdem konnten wir in der 
Region Okeraue einen Gemeindema-
nager einsetzen. Er soll die Kirchen-
vorstände von Verwaltungsaufgaben 
entlasten. Das Pilotprojekt braucht 
sicherlich etwas Nachjustierung, doch 
ich hoffe, andere Regionen werden 
von den Erfahrungen profitieren.
Darüber hinaus habe ich Visitationen 
bewusst auf  regionaler Ebene durch-
geführt. Das hat zu einer verstärkten 
Zusammenarbeit der Gemeinden ge-
führt und zu dem Bewusstsein, dass 
wir nur gemeinsam Kirche mit den 
unterschiedlichen Profilen abbilden. 
Mir lag am Herzen, Kirche niedrig-
schwellig zu öffnen. Zum einen durch 
die Tankorte, die spirituelle Impulse für 
unterwegs anbieten, und durch die 
Segensreichen Momente, das neue Segens-
büro. Wir müssen nach draußen 
gehen und unterschiedlichste Men-
schen erreichen.
Du verabschiedest dich nicht nur aus 
Gifhorn, sondern generell aus dem 
aktiven Kirchendienst. Woran wirst du 
dich gern zurück erinnern, was wirst 
du vermissen?
Ich bin dankbar, dass ich den Beruf  
als Pastorin ausüben durfte. Ich er-
innere mich an wunderbare Frei-
zeiten, an Mut machende Gottes-
dienste, erfolgreiche Sitzungen, effek-
tive Klausuren. Ich denke an die lange 
Nacht der Reformation, das Ehren-
amtsfest, die Einweihung des Hos-
pizes. Vermissen werde ich vieles, die 
Gestaltungsmöglichkeiten, die Kol-
legen und Kolleginnen, die Ge-
meinden mit ihren engagierten Ehren-
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amtlichen, die Mitarbeit im Segens-
büro und und und. Nicht vermissen 
werde ich die überbordende Büro-
kratie. Zum Glück geht man als Pasto-
rin nie ganz. Ich kann, wenn ich will 
und die Gesundheit es erlaubt, weiter-
hin Gottesdienste und Kasualien 
machen. Mal sehen, wozu mich Gott 
noch braucht.
Im Ruhestand 
geht es zurück 
in die alte 
Heimat, nach 
Fürstenberg. 
Was hast du 
dort vor, gibt 
es schon Pro-
jektideen, die 
du angehen 
möchtest? 
Das vorherrschende Projekt ist im 
Haus ankommen mit allem, was an 
baulichen Veränderungen zu tun ist. 
Den Garten in Angriff  nehmen und 
schauen, wie es sich anfühlt, ohne 
Termindruck zu leben. Mal sehen, was 
dann in mir wächst. Auf  jeden Fall 
freue ich mich darauf, meinen Enkel 
öfter zu sehen und die junge Familie 
regelmäßig zu unterstützen.
Der Kirchenkreis sucht derzeit eine:n 
Nachfolger:in. Welchen Themen und 
Herausforderungen wird er/sie sich 
widmen müssen?
Die Mitgliedszahlen der Kirchen sin-
ken, ebenso die zur Verfügung ste-
henden Finanzmittel sowie das aus-
gebildete hauptamtliche Personal. Wir 
sind dabei, die Gebäude nach ihrer 
zukünftigen Nutzbarkeit und Erhalt 
einzuordnen – auch die Kirchen. Au-
ßerdem fordert die Landeskirche die 
Umsetzung der Klimaschutzkon-

zepte. Es braucht den Mut, einschnei-
dende Veränderungen zu initiieren, 
ungewohnte Wege einzuschreiten, auf  
Gebäude zu verzichten oder sie mit 
neuen Partnern zu nutzen. Verwal-
tungskosten müssen eingespart wer-
den. Dies setzt auch strukturelle Ver-
änderungen in den Gemeinden und 
Regionen voraus. Dieser Prozess des 
Abschiednehmens und des Neuden-
kens muss begleitet werden. Bei allem 
braucht es die Vision eines Kirchen-
kreises, der Gemeinschaftsorte er-
möglicht, Glaubenserfahrungen, dia-
konisches Engagement in großer Viel-
falt.
Du verlässt den Kirchenkreis in Zei-
ten des Um- und Aufbruchs, Verände-
rungen in Struktur und Selbstver-
ständnis sind unabdingbar und be-
rühren alle Bereiche kirchlichen Le-
bens. Was möchtest du den Menschen 
hier in und um Gifhorn mit auf  den 
Weg geben?
Ich wünsche den Menschen hier in 
Gifhorn und Umgebung den Mut, mit 
Gott über Mauern zu springen, nicht 
nur an Vertrautem festzuhalten, son-
dern Neues auszuprobieren. In den 
Krisen dieser Zeit braucht es die Bot-
schaft der unverbrüchlichen Liebe 
Gottes, die aufscheint im versöhnten 
Umgang miteinander und im Engage-
ment für diese Welt. Jesus Christus 
geht diesen Weg mit: „Fürchte dich 
nicht. Ich bin mit dir.“
Die große Abschiedsfeier findet 
am Sonntag, den 15. Juni, 15.00 
Uhr in und an der Nicolaikirche 
Gifhorn statt. Hierzu sind alle 
Leser:innen herzlich eingeladen. 

Text u. Foto: A. Rether
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Erlös vom Adventsmarkt
Der Adventsmarkt 2024 lag hinter 
uns. Die Abrechnung hatte statt-
gefunden und es konnte ein beacht-
licher Überschuss feststellt werden. 
Pastorin Friederike Werber nahm mit 
Pastor Georg Julius, dem Seelsorger 
des Hospizes, Kontakt auf. Die Freu-
de über die Spende war groß und es 
wurde verabredet, eine Führung 
durchs Haus zu ermöglichen. 
Einfach zum Wohlfühlen
Am 20. Februar war es soweit:  
Pastorin Werber, mein Mann und ich 
machten uns auf  den Weg ins Hos-
piz. Nach der Begrüßung durch Pas-
tor Julius und Bettina Tews-Harms, 
die Leitung des Hauses, haben wir 
erstmal die moderne, farbenfrohe 
Einrichtung auf  uns wirken lassen.
Unter einem Dach
Wir haben erfahren, dass das Gebäu-
de nicht nur das Hospiz, sondern 
auch das Palliativnetz Gifhorn e. V. 
und die Ambulante Hospizarbeit Gif-
horn e. V. beherbergt. Das Palliativ-
netz Gifhorn e. V. versorgt Schwer-
kranke zuhause. Dieser Verein koor-
diniert die Versorgung, um die Zu-
sammenarbeit verschiedener Hilfsan-

gebote sicherzustellen. Die Ambu-
lante Hospizarbeit Gifhorn e. V. un-
terstützt mit ehrenamtlichen Helfern.
Gang durchs Haus
Bei der Führung wurden uns die un-
terschiedlichsten Räume gezeigt. 
Auch eine Kindertrauergruppe hat  
hier ihren Platz gefunden. Besonders 
der Raum der Stille und das Angebot 
des Aromaraumes sind mir in Erinne-
rung geblieben.  
Spenden/Hilfe dringend gebraucht
Im Anschluss sind wir bei Kaffee und 
Keksen ins Gespräch gekommen. 
Dabei wurde mir bewusst, wie wich-
tig unsere Spende für das Überleben 
des Hospizes ist. Die Krankenkassen 
erstatten nur max. 95 % der aner-
kannten Kosten. Somit werden fort-
laufend Spenden benötigt, um das 
Gebäude zu erhalten und die Finan-
zierungslücke zu schließen. Auch die 
Auslastung durch Gäste ist schwer zu 
planen. Ebenfalls gern gesehen sind 
ehrenamtliche Helfer*innen. 

Text: B. Quiring, Foto: A. Markwirth

Spendenkonto: 
Sparkasse Celle – Gifhorn – Wolfsburg
Hospiz Stiftung für den Lk. Gifhorn
IBAN: DE 81 2695 1311 0161 4508 61
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Gott des Lebens,
du hast uns 

das Lachen geschenkt 
und die Tränen,

die Freude 
und die Trauer,
die leichten und 

die schweren Tage.

Lass uns erkennen,
dass beides seinen Platz hat –

dass Weinen Raum schafft für Trost
und Lachen Hoffnung bringt.

Amen 

Die Daten finden Sie in unserer Printausgabe!



Jakob und Christine Schweissgut 
geb. Richter aus Leiferde

Foto: S. Schweissgut

22 Wir gratulieren zum Ehejubiläum

Goldene Hochzeit

Wolfgang u. Helga Rabethge
geb. Lilienkamp aus Leiferde

August-Wilhelm und Rosel Bartels
geb. Michael aus Leiferde

Eiserne Hochzeit

Foto: Th. Rabethge

Foto: Chr. Fischer

Sommerfest am 22. Juni entfällt
Aufgrund terminlicher Überschnei-
dungen mit dem Aktionstag der Frei-
willigen Feuerwehr Leiferde fällt das 
Sommerfest leider aus.
Die KU4-Kinder werden am 29. Juni 
in einem Familiengottesdienst verab-
schiedet. Grafik: F. Fischer



Ansprechpartner*innen in der Gemeinde
Pastorin
� Friederike Werber
� (05372) 972 62 78
Pfarrbüro
� Corinna Lorenz
� dienstags 9-11 Uhr und                                      
     donnerstags 16-17 Uhr
↸ Hauptstr. 2, 38542 Leiferde
� (05373) 9409
� (05373) 9439
� kg.leiferde@evlka.de
      www.st-viti-leiferde.de
Küsterin
� Innessa Gess

Kirchenvorstand
� Vorsitzende: Heike Kopmann, Leiferde
� (0 5373) 4150
Christine Ballhorn, Volkse
� (05373) 6738
Michaela Becker, Leiferde
� (05373) 508 99 42
Jarrod Dannheim, Leiferde
� (05373) 92 00 75
Sandra Hartwig, Leiferde
� (05373) 507 13 92
Juliane Preuß, Vollbüttel
� (05373) 1344
Bettina Quiring, Leiferde (Kirchenkreissynode)
� (05373) 33 19 72
Verena Rogalinski, Leiferde
� (05373) 507 13 81
Stefanie Warncke, Leiferde
� (05373) 982 99 88

Impressum
Herausgeber: Ev.-luth. St. Viti Kirchengemeinde
Hauptstr. 2, 38542 Leiferde
V.i.S.d.P.: Pastorin Friederike Werber, 
Hauptstr. 2, 38542 Leiferde, kg.leiferde@evlka.de
Druck: Druckhaus Harms e.K. - Gemeindebrief-
druckerei, Eichenring 15a, 29393 Groß Oesingen
Redaktionsteam: C. Ballhorn, G. Baum, C. Lorenz,  
H. Kopmann,  F. Werber
Auflage: 1650 Stück
Die nächste Ausgabe erscheint Ende August 2025

Hinweis
Wir veröffentlichen bei Taufen, 
Konfirmationen, Hochzeiten und  
Trauerfeiern persönliche Daten. 
Falls Sie dieses nicht wünschen, 
teilen Sie es uns bitte mit.

Bankverbindung
Kirchenamt in Gifhorn
IBAN DE66 5206 0410 0000 6020 60  
BIC GENODEF1EK1  Evangelische Bank eG   
Verwendungszweck: 2119 Leiferde … und dann Ihren Spendenzweck angeben

Ihr Kontakt zum Gemeindebrief
Sie möchten uns etwas mitteilen oder einen 
Artikel einsenden? Gerne an:
gemeindebrief.leiferde@evlka.de

Kontakt 1




